
 

Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1075 Datum: 18.05.2010 
Auskunft erteilt: Frau Braungart Telefax: 0641 306-2700  
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: ortsbeiraete@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

zur 25. Sitzung des Ortsbeirates Rödgen 

am Dienstag, dem 11.05.2010, 

im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle Rödgen, Bürgerhaus,  

Bürgerhausstraße 1, 35394 Gießen-Rödgen. 

Sitzungsdauer: 19:30 -  20:30 Uhr 

 
Teilnehmer/-innen: 
 
Herr Dieter Geißler SPD Ortsvorsteher 
Herr Jürgen Becker SPD  
Herr Werner Döring SPD  
Herr Kurt Seipp SPD  
Frau Ursula Seipp SPD  
Frau Ute Wernert-Jahn CDU  
Herr Jürgen Theiß FW  
Frau Elke Victor FW  
 
Vom Magistrat: 

Frau Dietlind Grabe-Bolz Oberbürgermeisterin (bis 19:57 Uhr) 
Herr Harald Scherer Stadtrat  
 
Stellv. Stadtverordnetenvorsteherin: 

Frau Karen-Heide Bernard  (bis 19:57Uhr) 
 
Schriftführer/-in: 

Frau Sandra Walther Stellv. Schriftführerin  
  
Entschuldigt: 

Herr Christoph Thiel  CDU 
Frau Hannelore Kraushaar-Hoffmann Stadtverordnete 
Herr Egon Fritz    Stadtrat 
 

Universitätsstadt Gießen 
 

Ortsbeirat Rödgen 
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Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
  
2. Genehmigung der Niederschrift der 24. Sitzung des Ortsbeirates am 

02.03.2010 
  
3. Aushändigung des Ehrenbriefes des Landes Hessen an Frau Ursula Seipp und 

Herrn Jürgen Seipp durch Frau Oberbürgermeisterin Dietlind Grabe-Bolz 
  
4. Vorschlag der Universitätsstadt Gießen für die Ernennung eines Ortsgerichts-

schöffen für das Ortsgericht Gießen III (Rödgen) durch den Präsidenten des 
Amtsgerichts Gießen; Schreiben des Rechtsamtes vom 29.04.2010 

  
5. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen 
  
6. Kindertagesstätte Rödgen - Anbau und Umbau zum 

Familienzentrum; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 27.04.2010 

OBR/3060/2010

  
7. Straßenunterhaltungsmaßnahmen an der B 49 - Lenkung 

des Umleitungsverkehrs; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 27.04.2010 

OBR/3061/2010

  
8. Vorrangige Nutzung des Fußballfeldes an der Miller-Hall 

durch den TSV Rödgen; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 27.04.2010 

OBR/3063/2010

  
9. Mitteilungen und Anfragen 
  
10. Bürgerfragestunde 
  
 
 
Abwicklung der Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
  
 Ortsvorsteher Geißler eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt 

fest, dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Gegen die Form und die Frist der 
Einladung werden keine Einwände erhoben. 
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2. Genehmigung der Niederschrift der 24. Sitzung des Ortsbeirates am 
02.03.2010 

  
Die Niederschrift der 24. Sitzung des Ortsbeirates am 02.03.2010 wird 
einstimmig genehmigt. 
 

  
3. Aushändigung des Ehrenbriefes des Landes Hessen an Frau Ursula Seipp und 

Herrn Jürgen Seipp durch Frau Oberbürgermeisterin Dietlind Grabe-Bolz 
  
 Frau Oberbürgermeisterin Grabe-Bolz ehrt Frau Ursula Seipp und Herrn Jürgen 

Seipp für ihre langjährigen ehrenamtlichen Tätigkeiten mit dem Ehrenbrief des 
Landes Hessen. 
Im Anschluss übermitteln die stellvertretende Stadtverordnetenvorsteherin Frau 
Bernard und Ortsvorsteher Geißler sowie der Vertreter der Chorgemeinschaft, 
Herr Wilhelm Seipp, ihre Glückwünsche. 
 

  
4. Vorschlag der Universitätsstadt Gießen für die Ernennung eines Ortsgerichts-

schöffen für das Ortsgericht Gießen III (Rödgen) durch den Präsidenten des 
Amtsgerichts Gießen; 
Schreiben des Rechtsamtes vom 29.04.2010 

  
Ortsvorsteher Geißler stellt fest, dass Herr Kurt Seipp den Sitzungsraum 
verlassen hat. Weiter stellt er fest, dass keine weiteren Vorschläge seitens des 
Ortsbeirates vorliegen.  
 
Der Ortsbeirat stimmt einstimmig zu, Herrn Kurt Seipp als Ortsgerichtsschöffen 
vorzuschlagen. 
 
Herr Seipp nimmt nach der Abstimmung wieder an der Sitzung teil. 
 

  
5. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen 
  

 Sachstand K31; Anfrage von Herrn Becker in der 24. Sitzung des Ortsbeirates 
am 02.03.2010, TOP 4 
 
Herr Becker erklärt, dass er nicht einverstanden mit dem Schreiben des 
Magistrats sei und fügt hinzu, dass der Ortsbeirat nach einer anderen 
Lösungsmöglichkeit suchen müsse. 
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 Ausbesserung und Sanierung von Feldwegen; Erinnerung von Herrn Döring in 

der 24. Sitzung am 02.03.2010,TOP 4 

Hierzu hält Ortsvorsteher Geißler fest, dass die Stellungnahme von Herrn 
Stadtrat Rausch als Zwischennachricht akzeptiert wird. 
 

 Mitgliedschaft der Gießener Ortsteile im Verein „Region Gießener Land“ 

Frau Victor stellt fest, dass seitens des Magistrats keine Antwort erfolgte und 
fragt, ob es möglich sei, die Gießener Ortsteile im Verein „Region Gießener 
Land“ anzumelden, da alle fünf Stadtteile von der europäischen Förderung 
profitieren könnten. 
 

 Schülerbetreuung 

Frau Victor fragt nach dem aktuellen Sachstand. 
Herr Stadtrat Scherer teilt mit, dass es eine Schülerbetreuung geben wird, und 
zwar bis 16:00 Uhr.  
Herr Becker fragt, wie die Schülerbetreuung in der Ferienzeit geregelt ist. 
Herr Stadtrat Scherer teilt mit, dass die Pestalozzischule in den Ferien die 
Schülerbetreuung ab dem kommenden Schuljahr übernimmt, und zwar ebenfalls 
bis 16:00 Uhr. 
 

  
6. Kindertagesstätte Rödgen - Anbau und Umbau zum 

Familienzentrum; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 27.04.2010 

OBR/3060/2010

  
 Antrag: 

Der Magistrat der Stadt Gießen wird aufgefordert dafür zu sorgen, dass das 
Hochbauamt seine Zusage gegenüber der Kindertagesstätte Rödgen, die 
Gruppenräume mit einem neuen Anstrich zu versehen, in diesem Jahr einhält. 
Außerdem wird der Magistrat gebeten zu prüfen, ob im Zuge der 
Baumaßnahme, die zurzeit stattfindet, auch eine Sanierung der Sanitärräume 
durchgeführt werden kann. 
 
Begründung: 
Durch die Koppelung der Baumaßnahmen können Synergieeffekte erzielt 
werden. 
 

 Diskussion: 
Frau Seipp trägt den Antrag vor und begründet ihn. 
 
An der kurzen Beratung beteiligen sich Herr Theiß und Ortsvorsteher Geißler. 
 

 Beratungsergebnis:  Einstimmig beschlossen. 
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7. Straßenunterhaltungsmaßnahmen an der B 49 - Lenkung 

des Umleitungsverkehrs; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 27.04.2010 

OBR/3061/2010

  
 Antrag: 

Der Magistrat der Stadt Gießen wird gebeten, sich beim ASV Schotten dafür 
einzusetzen, dass bei der Realisierung der Straßenunterhaltungsmaßnahmen an 
der B 49 in der Zeit von Anfang Juli bis Ende September d. J. die Umleitung so 
ausgeschildert wird, dass die Ortsdurchfahrt Rödgen nicht durch zusätzliche 
Verkehre über die Maßen belastet wird. Dies gilt insbesondere für den 
Schwerverkehr. 
 
Begründung: 
Das ASV Schotten plant diese Maßnahme, bei welcher die B 49 vom Abzweig 
Großen-Buseck in Richtung Gießen nicht mehr befahrbar sein wird. 
 

 Diskussion: 
Herr Döring trägt den Antrag vor und begründet ihn.  
 
An der kurzen Beratung beteiligen sich Frau Wernert-Jahn und Herr Döring. 
 

 Beratungsergebnis:  Einstimmig beschlossen. 
 

  
8. Vorrangige Nutzung des Fußballfeldes an der Miller-Hall 

durch den TSV Rödgen; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 27.04.2010 

OBR/3063/2010

  
 Antrag: 

Der Magistrat der Stadt Gießen wird gebeten, bei der Vergabe der Nutzung 
des Fußballfeldes an der Miller-Hall die Bedürfnisse des TSV Rödgen vorrangig 
zu berücksichtigen. 
 
Begründung: 
Auf die mangelhafte Trainingssituation des TSV Rödgen ist bereits mehrfach, 
auch von uns, hingewiesen worden. Mit der o. a. vorrangigen Nutzung könnte 
eine wesentliche Verbesserung für den Rödgener Sportverein erzielt werden. 
 

 Diskussion: 
Herr Becker trägt den Antrag vor und begründet ihn. 
 
Herr Theiß schlägt eine Änderung des Antrages vor. Hiernach soll insbesondere 
auf den Trainingszweck hingewiesen werden. 
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An der Beratung beteiligen sich Ortsvorsteher Geißler, Herr Theiß, Frau Victor 
und Herr Becker. 
 
Herr Becker formuliert seinen Antrag neu: 
Der Magistrat der Stadt Gießen wird gebeten, bei der Vergabe der Nutzung des 
Fußballfeldes insbesondere zu Trainingszwecken  an der Miller-Hall die 
Bedürfnisse des TSV Rödgen vorrangig zu berücksichtigen. 
 

 Beratungsergebnis:  Geändert einstimmig beschlossen. 
 

  
9. Mitteilungen und Anfragen 
  
• Treppenaufgang „Am Kirschenberg“ zur „Schillerlinde“ 

Ortsvorsteher Geißler stellt fest, dass der Treppenaufgang saniert wurde. 
 

• Verkehrsschilder „Sportplatz“ und „Geiselstrauchweg“ 

Herr Becker teilt mit, dass einige Verkehrsschilder defekt sind bzw. umgefahren 
wurden. Herr Gural, Leiter der Verwaltungsstelle Rödgen, sei bereits informiert 
worden. 
 

• Herkulesstauden im Bereich zwischen Rödgen und Wieseck und Udersberg 

Herr Becker gibt zur Kenntnis, dass Herkulesstauden links am Weg zwischen 
Rödgen und Wieseck wachsen. Gemeindearbeiter haben inzwischen versucht, 
die Pflanzen auszugraben. 
 
Ortsvorsteher Geißler teilt mit, dass ebenfalls erneut im Bereich „Udersberg“ 
diese Stauden wachsen und bittet dringend um Beseitigung dieser Pflanzen 
 

• Bepflanzung auf dem Spielplatz am Feuerwehrhaus 

Frau Victor fragt, wann die Fläche bepflanzt wird. 
 

• Müll auf dem Spielplatz am Feuerwehrhaus 

Frau Victor stellt fest, dass der Spielplatz „zugemüllt“ wird und bittet um 
Reinigung des Spielplatzes. 
 

• Jugendliche Gang in Rödgen 

Frau Seipp stellt fest, dass die Verunreinigung auf dem Spielplatz durch eine 
Jugendgang verursacht wurde. Die Jugendlichen treffen sich am Spielplatz, 
rauchen dort, nehmen alkoholische Getränke zu sich und zertrümmern 
Glasflaschen. Die Scherben stellen ein erhebliches Risiko für spielende Kinder 
dar.  
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Weiter ist festzustellen, dass verschiedene Schilder besprüht oder zerstört 
wurden. 
Frau Seipp schlägt vor, dass die „aufsuchende Jugendsozialarbeit“ sich des 
Problems annehmen und mit ihr (Frau Seipp) Kontakt aufnehmen soll. 
 

• Biogasanlage 

Ortsvorsteher Geißler teilt mit, dass die neue Biogasanlage ab August 2010 
gebaut werde und bereits im November 2010 in Betrieb gehen soll. 
Der Betreiber der Anlage benötige täglich 6 m³ Jauche und 12 t Silage. 
In den nächsten Tagen wird die Trasse festgelegt und abgesteckt werden, auf 
welcher dann die Fernwärmeleitung von der Biogasanlage zur Schule (Busecker 
Tal und dem Neubaugebiet) führen werde. 
 
Herr Becker hält fest, dass durch das Anliefern des „Materials“ vermehrt mit 
Lkw-Verkehr zu rechen sei.  
 

• Wasserleitung im Industriegebiet 

Frau Victor fragt, ob und wann die Wasserleitung ausgetauscht wird, da es dort 
vermehrt zu Wasserrohrbruch komme. Sie bittet um Auskunft darüber, was 
geplant ist. 
 

  
10. Bürgerfragestunde 
  
• Senkkasten in der Seewiesenstraße 

Herr Jürgen Seipp teilt mit, dass die Steine im Bereich des Senkkastens in der 
Seewiesenstraße (Höhe Haus-Nr. 11) abgesackt sind und bittet um Abhilfe. 
 

 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Ortsvorsteher die Sitzung 
und dankt für die Mitarbeit der Anwesenden. 
 
Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am 29.06.2010 um 19:30 Uhr statt. 
 
Antragsschluss bei der Geschäftsstelle ist Dienstag, 22.06.2010, 9:00 Uhr. 
 
gez. 
 
 
 
 
Dieter Geißler Sandra Walther 
Ortsvorsteher Stellv. Schriftführerin 




